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Newsletter Nr. 04/2009        13.07.2009 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

über folgende aktuelle Entwicklungen möchten wir Sie gerne informieren: 

 

Die Themen im Überblick: 

1.  Anmeldung für Info-Tag der NKS-Umwelt noch bis zum 17. Juli möglich 

2.  Erste Ergebnisse zum dritten Aufruf im Thema 6 „Umwelt (einschl. 
Klimawandel)“ (FP7-ENV-2009-1) 

3.  Informationsveranstaltungen der EU-Kommission zu den kommenden 
Ausschreibungen im Thema „Umwelt (einschl. Klimawandel)“ 

4.  Veranstaltung: Netzwerk- und Informationsveranstaltung für die kommenden 
Ausschreibungen im Thema „Umwelt (einschl. Klimawandel)“ mit Fokus auf 
Afrika und den Bereich „Wasser“ 

5.  Veranstaltung: Internationaler Workshop „Towards new methods to manage 
nitrate pollution within the Water Framework Directive“  

6.  Publikation: Neuauflage des Umwelttechnologie-Atlas „Green Tech made in 
Germany“ veröffentlicht 

7.  Ausschreibung: Gemeinsame Technologieinitiative „Fuell Cells and Hydrogen“ 
veröffentlicht zweite Ausschreibung 

 

 

1. Anmeldung für Info-Tag der NKS-Umwelt noch bis zum 17. Juli möglich 

Am 22. Juli wird das Netzwerk der Nationalen Kontaktstellen Umwelt in Berlin zur 
kommenden Ausschreibung in Thema 6 Umwelt (einschl. Klimaänderung) informieren. Die 
Veranstaltung richtet sich sowohl an Neulinge in der Umweltforschung im 7. EU-
Rahmenprogramm als auch an Interessentinnen und Interessenten, die in der kommenden 
Ausschreibung einen Antrag stellen wollen. Die Veranstaltung wird in Kooperation mit der FU 
Berlin in Berlin durchgeführt und ist für die Teilnehmer kostenfrei.  

Gerne beraten Sie die Nationalen Kontaktstellen zu Ihrem konkreten Vorhaben. Bitte reichen 
Sie dazu Ihre Skizze bis zum 15. Juli 2009 ein. Anmeldungen zu der 
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Informationsveranstaltung sind bis zum 17. Juli 2009 möglich. Das vorläufige Programm, 
eine Anfahrtsbeschreibung, das Formular zur Anmeldung zu einem Beratungsgespräch und 
das Online-Anmeldetool finden Sie auf der folgenden Seite:  

http://www.nks-umwelt.de/index.php?index=624 

 

2. Erste Ergebnisse zum dritten Aufruf im Thema 6 „Umwelt (einschl. Klimawandel)“    
(FP7-ENV-2009-1) 

Der Nationalen Kontaktstelle Umwelttechnologien liegen erste vorläufige Ergebnisse zum 
dritten Aufruf zur Einreichung von Projektvorschlägen im Thema 6 „Umwelt (einschl. 
Klimawandel)“ vor. Insgesamt sind zu diesem Aufruf 277 Projektvorschläge eingereicht 
worden – davon waren 266 Projektanträge gültig. Von den gültigen Anträgen erreichten 157 
Anträge eine Punktzahl über dem Schwellenwert und wurden somit als grundsätzlich 
förderungswürdig bewertet. Von diesen Anträgen werden voraussichtlich 55 Vorhaben 
gefördert. 

Im Bereich Umwelttechnologien (Activity 6.3) steht für die im dritten Aufruf eingereichten 
Projektvorschläge ein indikatives Budget von 42 Mio. € zur Verfügung. In diesem Bereich 
wurden insgesamt 48 Projektvorschläge eingereicht, davon waren 47 gültig. Von den 
gültigen Anträgen erreichten 28 Anträge eine Punktzahl über dem Schwellenwert und 
wurden somit als grundsätzlich förderungswürdig bewertet. Von diesen Antägen werden 
voraussichtlich 12 Vorhaben gefördert. 

 

3. Informationsveranstaltungen der EU-Kommission zu den kommenden 
Ausschreibungen im Thema „Umwelt (einschl. Klimawandel)“ 

Die Kommission hat eine Reihe von Informationsveranstaltungen zu den kommenden 
Ausschreibungen im Thema „Umwelt (einschl. Klimawandel)“ angekündigt, die sich an 
potentielle Antragsteller richten:  

Am 17. September 2009 wird in Brüssel ein Informationstag für den kommenden vierten 
Aufruf im Thema „Umwelt (einschl. Klimawandel)“ (FP7-ENV-2010, indikatives Budget: 
175 Mio €) stattfinden. Informationen zum Aufruf sollen durch „Brokerage Sessions“ ergänzt 
werden, bei denen Antragsteller ihre Projektideen vorstellen können und so weitere 
potentielle Partner aktiv ansprechen können.  

Mehr Informationen und Anmeldung unter: 
http://ec.europa.eu/research/environment/index_en.cfm?pg=events 

Am 18. September 2009 soll in Brüssel ein Informationstag der EU-Kommission zum 
„Coordinated Call on Africa“ stattfinden, der gemeinsam von den Themen 1 (Gesundheit), 
2 (Lebensmittel, Landwirtschaft, Fischerei und Biotechnologie), und 6 (Umwelt einschl. 
Klimawandel) durchgeführt wird. In diesem Aufruf zur Einreichung von Projektvorschlägen 
werden auch Themen enthalten sein, die in den Bereich der Activity 6.3 
„Umwelttechnologien“ fallen. Der „Coordinated Call on Africa“ soll am 30. Juli 2009 
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veröffentlicht werden mit einem voraussichtlichen Budget von 63 Mio. €.  
Sobald mehr Informationen zu dieser Veranstaltung erhältlich sind und eine Anmeldung 
möglich ist, werden wir Sie an dieser Stelle und über die Webseite www.nks-
umwelttechnologien.de informieren.   

Am 28. und 29. September 2009 veranstaltet die EU-Kommission in Brüssel 
Informationstage zu den kommenden Ausschreibungen im Thema 7 „Verkehr (einschl. 
Luftfahrt)“.  Am 28. September wird ein Fokus auf der „Green Cars“-Initiative liegen, die als 
gemeinsamer Aufruf der Themen 4 (Nanowissenschaften, Nanotechnologien, Materialien 
und neue Produktionstechnologien), 5  (Energie), 6 (Umwelt einschl. Klimawandel) und 7 
(Verkehr einschl. Luftfahrt) ausgeschrieben werden soll. Die Veröffentlichung des „Green-
Cars“-Aufrufs (vorauss. Budget: 25 Mio €) ist für den 30. Juli 2009 angekündigt.  

Mehr Informationen und Anmeldung unter: 
http://ec.europa.eu/research/transport/events/infodays2009_en.html 

   

4. Veranstaltung: Netzwerk- und Informationsveranstaltung für die kommenden 
Ausschreibungen im Thema „Umwelt (einschl. Klimawandel)“ mit Fokus auf Afrika 
und den Bereich „Wasser“ 
In Wien wird am 16. und 17. September 2009 die Veranstaltung „Networking Event in the 
field of water management and sanitation for Europe – Africa - EECA“ stattfinden. 
Hintergrund der Veranstaltung ist der kommende “Coordinated Call for Africa” (voraus. 
Veröffentlichung am 30. Juli 2009) unter Beteiligung der Themen 1 (Gesundheit), 2 
(Lebensmittel, Landwirtschaft, Fischerei und Biotechnologie) und 6 (Umwelt einschl. 
Klimawandel).  

Die Veranstaltung zielt darauf ab, Wissenschaftler aus Europa, Afrika und EECA-Ländern 
(Osteuropa/Zentralasien) als potentielle Partner für Projekte zusammenzubringen. 
Gleichzeitig soll über Details der Ausschreibung informiert werden.  

Mehr Informationen und Anmeldung unter: http://www.b2match.com/watervienna09/ 

 

5. Veranstaltung: Internationaler Workshop „Towards new methods to manage nitrate 
pollution within the Water Framework Directive“ 

Am 10. und 11. Dezember wird in Paris ein Internationaler Workshop zum Thema „Towards 
new methods to manage nitrate pollution within the Water Framework Directive“ stattfinden. 
Politische Entscheidungsträger, Repräsentanten von Umweltbehörden, Wissenschaftler und 
Stakeholder aus dem Wasserbereich sind hierzu eingeladen, das Monitoring von Nitraten  
und neue Methoden zum Umgang mit Nitratverschmutzung zu diskutieren. Der Workshop 
bildet die Abschlussveranstaltung des Demonstrationsprojekts “ISONITRATE”, das im 
Rahmen des EU-Programms „LIFE“ gefördert wird. 

Mehr Informationen und Anmeldung unter: 
http://isonitrate.brgm.fr/events/20090707/index.htm 
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6. Publikation: Neuauflage des Umwelttechnologie-Atlas veröffentlicht: „Green Tech 
made in Germany 2.0 – Umwelttechnologie-Atlas für Deutschland“ 

Das Bundesumweltministerium hat in Zusammenarbeit mit Roland Berger Strategy 
Consultants eine neue Auflage des Umwelttechnologie-Atlas vorgelegt. Der Atlas zeichnet 
eine Karte des Marktes „Umwelttechnologien“ in Deutschland, den einzelnen deutschen 
Bundesländern und ausgewählten weiteren Staaten. Im Fokus stehen dabei die Leitmärkte 
umweltfreundliche Energieerzeugung, Energieeffizienz, Rohstoff- und Materialeffizienz, 
Kreislaufwirtschaft, nachhaltige Wasserwirtschaft und nachhaltige Mobilität.  

Der Umwelttechnologie-Atlas (ISBN 978-3-8006-3637-2) kann über den Buchhandel bestellt 
werden und kostet inkl. CD-ROM 29,- €.  

Mehr Informationen finden Sie unter: 
http://www.bmu.de/wirtschaft_und_umwelt_umwelttechnologie_umwelttechnologie-
atlas/doc/38674.php 
 
7. Ausschreibung: Gemeinsame Technologieinitiative „Fuell Cells and Hydrogen“ 
veröffentlicht zweite Ausschreibung 

Die Gemeinsame Technologieinitiative (JTI) „Fuel Cells and Hydrogen“ (FCH) zum Thema 
Brennstoffzellen und Wasserstofftechnologien hat am 2. Juli 2009 den zweiten Aufruf zur 
Einreichung von Projektanträgen veröffentlicht. In den fünf Anwendungsbereichen  
„Infrastruktur für Transport und Betankung“, „Wasserstoffproduktion und –verteilung“, 
„Stationäre Energieproduktion und Kraft-Wärme-Kopplung“, „Frühe Märkte“ und 
„Übergreifende Fragen“ sind insgesamt 29 Themen ausgeschrieben. Das Budget dieses 
Aufrufs beträgt insgesamt 71,3 Mio €. Die Einreichungsfrist endet am 15. Oktober 2009 
(17.00 Uhr Brüsseler Zeit).  

Mehr Informationen und alle Ausschreibungsdokumente finden Sie unter: 
http://cordis.europa.eu/fp7/dc/index.cfm?fuseaction=UserSite.FP7DetailsCallPage&call_id=2
25 

  

Bitte geben Sie diese Informationen an interessierte Kolleginnen und Kollegen weiter! 
Unsere Newsletter finden Sie auch unter www.nks-umwelttechnologien.de. 

 


